
Rund 70 Prozent der 45 Millionen Ukrainer*innen bekennen sich zum orthodoxen
Christentum. Sie gehören zwei verschiedenen Kirchen an: der gerade verbotenen
Moskau-nahen ukrainisch-orthodoxen Kirche und der eigenständigen, von der
ukrainischen Regierung unterstützten "Orthodoxen Kirche der Ukraine".
Was bedeutet der russische Angriffskrieg in der Ukraine für die östlichen Kirchen?
Welche Rolle wiederum spielen die beiden ukrainischen orthodoxen Kirchen in dem
Krieg? Wie wirkt sich das aktuelle Verbot der ukrainisch-orthodoxen Kirche aus? Die
Hoffnung, dass beide ukrainischen orthodoxen Kirchen ein gemeinsames
Friedensverständnis entwickeln könnten, scheint mit dem Verbot der OUK in die Ferne
gerückt. Wie kann es weitergehen? Kann das Sozialethos des Ökumenischen
Patriarchats ein Lichtblick sein? Und ist ein religiöser Pluralismus, wie er im Westen
gelebt wird, in der orthodoxen Welt denkbar?
Ein Studientag für alle Interessierte. Fundierte Einblicke vertiefen Ihr Fachwissen und
geben Anregungen zu Diskussionen. 

Vorträge: 

Studientag

23. November 2024, 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Kiel, Pauluspavillon Niemannsweg 16

Anmeldung unter
breklum@akademie.nordkirche.de
Kostenbeitrag: 20 € incl. Verpflegung

Veranstalter: 
Evangelische Akademie der
Nordkirche unter Beteiligung der
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Die orthodoxen Kirchen
in aktuellen
Herausforderungen.

Positionen zum
russischen Angriffskrieg

Dr. Dr. Pantelis Kalaitzidis, Leiter Volos
Academy for Theological Studies,
Griechenland:  Aktuelle theologische und
gesellschaftliche Herausforderungen für die
orthodoxen Kirchen 
Prof. Regina Elsner, Professur für
Ostkirchenkunde und Ökumenik an der
Universität Münster: Positionen, Spaltungen
und theologische Fragestellungen der
orthodoxen Kirchen 
Prof. Dr. Andreas Müller, CAU Kiel:  Das
Sozialethos des Ökumenisches Patriarchat und
seine Haltung zu den Konflikten der Moderne

Leitung: 
Maike Lauther-Pohl, Ev. Akademie der
Nordkirche
Prof. Dr. Andreas Müller, Professur für
Ältere und Mittlere Kirchengeschichte
an der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel
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